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„Soziale Stadt“ mit Mitteln der Bundesrepublik Deutschland und des

Freistaates Bayern gefördert.
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TEILNEHMERINNEN UND TEILNEHMER

MODERATION

Herr Harald Hofmann	 1. Bürgermeister der Gemeinde Nüdlingen

Frau Sabrina Schäfer	 Hauptamt Nüdlingen

Frau Anita Vogt	 Vorzimmer Bürgermeister/Geschäftsleitung 

Herr Fabian Röder	 Finanzverwaltung Nüdlingen

Frau Stephanie Kunder	 Allianzmanagerin der Allianz Kissinger Bogen

und 21 interessierte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Nüdlingen, dar-

unter auch Mitglieder des Gemeinderats

Die Auftaktveranstaltung fand am 25. November 2021 in der Schlossberg-

halle in Nüdlingen statt. Herr Perleth, Frau Wichmann und Frau Kuhn vom  

architektur + ingenieurbüro perleth, Schweinfurter moderierten die Veranstal-

tung.

Beginn: 	 18.30 Uhr

Ende: 	 20.00 Uhr
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E I N L A D U N G

H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G
Z U R A U F TA K T V E R A N S TA LT U N G  D E S  

I N T E G R I E RT E N  S T Ä D T E B A U L I C H E N  E N T W I C K L U N G S K O N Z E P T S  

M I T  V O R B E R E I T E N D E N  U N T E R S U C H U N G E N  N Ü D L I N G E N

WA N N ?

2G PLUS -  NACHWEIS  ERFORDERLICH! 
Es gelten die aktuellen allgemeingültigen Hygiene- und Abstandsregeln. 

Donnerstag, 25.11.2021 
Um 18:30 Uhr  
In der Schlossberghalle Nüdlingen 

Informationen über die Inhalte und den Erarbeitungsprozess des  

Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK) und der Vorbereitenden 

Untersuchungen (VU). Alle Bürgerinnen und Bürger von Nüdlingen sind herzlich ein-

geladen. 

Die Inhalte der Veranstaltung werden im Nachgang auf der Gemeindehome-
page veröffentlicht und eine Möglichkeit für Rückmeldungen wird gegeben.

G E M E I N D E  N Ü D L I N G E N  U N D  
A R C H I T E K T U R  +  I N G E N I E U R B Ü R O  P E R L E T H

WIR  FREUEN UNS AUF IHR KOMM E N ! 

W O ?

Die Veranstaltung wird fotografisch dokumentiert. Wollen Sie nicht, dass Ihre 
Fotoaufnahmen verwendet werden, geben Sie bitte dem Team vor Ort Bescheid.
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A B L A U F

Zu Beginn begrüßte Herr Hofmann, 1. Bürgermeister der Gemeinde Nüdlin-
gen, die Bürgerinnen und Bürger zur Auftaktveranstaltung des Integrierten 
Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes und bedankte sich für ihr Kommen.

Anschließend stellte Herr Perleth das architektur + ingenieurbüro perleth vor 
und leitete in die Thematik ein. 
Frau Wichmann klärte daraufhin über die Städtebauförderung, das Integrier-
te Städtebauliche Entwicklungskonzept, die Vorbereitenden Untersuchungen 
und den Projektablauf auf.
Bevor die Bürgerinnen und Bürger selbst ihre Hinweise und Ideen verschriftli-
chen konnten, wurden erste Erkenntnisse aus der Bestandsanalyse von Frau 
Kuhn vorgestellt. 

Im zweiten Teil des Abends erhielten die Bürgerinnen und Bürger nachfolgen-
de Fragestellungen. Die Ergebnisse sind auf den nächsten Seiten aufgeführt. 

Für die sechs verschiedenen Handlungsfelder wurde gefragt:

Was gefällt Ihnen besonders gut?
Was finden Sie negativ? / Was fehlt Ihnen?

	▪ Gebauter Raum
	▪ Lokale Ökonomie
	▪ Freizeit, Kultur und Tourismus
	▪ Dorfgemeinschaft und Daseinsvorsorge
	▪ Verkehr
	▪ Ökologie

Die Präsentation ist in dieser Doku-
mentation ab Seite 11 abgedruckt.

Auf einem Luftbild von Nüdlingen konnten rote und grüne Klebepunkte verge-
ben werden.

Was gefällt Ihnen besonders gut?
Wo sehen Sie Handlungsbedarf?

Es besteht die Möglichkeit weitere 
Hinweise an die Gemeinde und das 
architektur + ingenieurbüro perleth 
zu senden.
Die ergänzenden Beiträge von Bür-
gerinnen und Bürgern, die nicht an 
der Auftaktveranstaltung teilneh-
men konnten, werden im Nachgang 
in der Dokumentation ergänzt.
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E R G E B N I S S E  D E R  WA N D E L H A L L E

Was gefä l l t  Ihnen besonders  gut?

Grüne Klebepunkte wurden unter anderen an folgenden Stellen gesetzt:

	▪ bestehende Wiese und Ackerfläche am westlichen Ortseingang
	▪ Mehrgenerationenhaus im Oberweg
	▪ Kindergarten
	▪ Parkplatz am Friedhof
	▪ Sportheim des TSV Nüdlingen
	▪ südlicher Weg „Wurmerich“ Richtung Naturfriedhof
	▪ Bücherei
	▪ Freizeitanlage „Schenkgasse-Kochgasse“
	▪ Hofmann-Fruchtsäfte
	▪ Seniorengerechte Wohnanlage mit Tagespflege (Ümpfigstraße)
	▪ Grüngutsammelstelle
	▪ Ackerflächen am nord-westlichen Ortsrand
	▪ Spiel- und Freizeitplatz Lehmgrube
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Wo sehen Sie  Handlungsbedarf?

Rote Klebepunkte wurden unter anderen an folgenden Stellen gesetzt:

	▪ Ortsdurchfahrt Kissinger Straße und Münnerstädter Straße
	▪ Baulücke im Gewerbegebiet Am Sinnberg
	▪ Obere Mühle
	▪ Kreuzung zum Gewerbegebiet am westlichen Ortseingang
	▪ Brachfläche zwischen Oberweg und Riedweg
	▪ Schotterfläche und Brachfläche westlich des TSV-Geländes
	▪ Fußweg zwischen Hochstraße - Bergstraße - Oberweg 
	▪ Ackerfläche am nördlichen Ortsausgang östlich der Haardstraße
	▪ Burgstall Hunberg
	▪ Grundschule
	▪ Brachfläche westlich der Schlossberghalle
	▪ Kreuzung am östlichen Ortseingang
	▪ Kreuzung Kapellenstraße - Wurmerich
	▪ Kirchplatz
	▪ Feuerwehrhaus
	▪ Saint-Marcel-Platz
	▪ Kreuzung Kissinger Str. - Wurmerich - Kochgasse
	▪ Brachfläche zwischen Robertsgäßchen und Hindenburgstraße
	▪ ehemaliges Einkaufszentrum in der Schenkgasse
	▪ kreuzender Fußweg in der Kochgasse
	▪ westliches Quartier Ümpfigstraße - Haardstraße 
	▪ Baulücke in der Ümpfigstraße 
	▪ Brachfläche zwischen Haardstraße und Mühlgasse
	▪ Brachflächen zwischen Hohlweg, Heßgraben und Mühlgasse
	▪ Weg zwischen Am Bödelein und Hohlweg
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Gebauter  Ort

Was gefällt Ihnen besonders gut? 

	▪ große Möglichkeit der Naherholung

Was finden Sie negativ? / Was fehlt Ihnen? 

	▪ Ortsdurchfahrt, zu wenige Parkmöglichkeiten
	▪ Ortsbild im Kern („In graue Städtemauern“)
	▪ Flüsterasphalt im Wurmerich
	▪ Leerstände beseitigen
	▪ Unaktiver Ortskern mit niedrigem Nutzungswert
	▪ Wohlfühlplätze schaffen
	▪ höhere Förderung der Revitalisierung von Leerständen (Zuwachs von Fa-

milien) (Wohneigentum)

Sonstige Anregungen:

	▪ Erweiterung Baugebiet bei Aschacher Weg (eben, ortsnah)
	▪ in Neubaugebieten Photovoltaik und Zisternen vorschreiben
	▪ Anbindung nördlicher Landwirt über Straße bei Kläranlage
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Lokale  Ökonomie 

Was gefällt Ihnen besonders gut? 

	▪ gute Versorgung für täglichen Bedarf

Was finden Sie negativ? / Was fehlt Ihnen? 

	▪ Gewerbegebiet per Fuß schlecht zu erreichen; auch die Lebenshilfe
	▪ fehlende Möglichkeiten/Flächen für Gewerbebetriebe
	▪ schlechte Internetverbindung (privat/Gewerbe)
	▪ Kleingewerbe stärker unterstützen

Sonstige Anregungen:

	▪ Co-Working-Space, z.B. Alte Schule/Stern
	▪ Gewerbe-Ring
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Verkehr

Was gefällt Ihnen besonders gut? 

	▪ verpasste Umgehungsstraße

Was finden Sie negativ? / Was fehlt Ihnen? 

	▪ verpasste Umgehungsstraße
	▪ Parken oft nur an der Straße mit erheblicher Verkehrsbehinderung möglich
	▪ Wohngebiet/Ecke Aschacher Weg (Neubau großes Mietshaus) Parksitua-

tion in der Kreuzung
	▪ für Berufstätige ungeeignete Busverbindung nach Bad Kissingen, Bad 

Neustadt und Münnerstadt
	▪ Fahrradweg nach Bad Neustadt und Münnerstadt
	▪ Durchgangsverkehr der B 287 und KG 17 raus aus Nüdlingen
	▪ Kreisverkehre Ortseinfahrt (Bad Kissingen und Münnerstadt) zur Verkehrs-

beruhigung
	▪ Car-Sharing
	▪ Vorfahrt für Radfahrer 

Sonstige Anregungen:

	▪ Verkehrsführung teilweise ändern
	▪ Einbahnstraßen und Gehsteige fehlen
	▪ mehr Radwege
	▪ Überquerung der Hauptstraße beim Tegut
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Ökologie

Was gefällt Ihnen besonders gut? 

	▪ Photovoltaik
	▪ Windkraftnutzung
	▪ Ökonische an der Schule

Was finden Sie negativ? / Was fehlt Ihnen? 

	▪ Kopierer fehlt (Münzkopierer)
	▪ Freiflächen-Photovoltaik
	▪ Energetische Sanierung im Innenort schwierig → Nahwärmenetz
	▪ Energieautarkie fehlt
	▪ Photovoltaik auf öffentichen Gebäuden
	▪ Kläranlage Schlossberghalle
	▪ Neue Schule

Sonstige Anregungen:

	▪ Aufklärung/Infos über Überschwemmungsgebiete in der Ortsmitte
	▪ Flächen sparen
	▪ Innenentwicklung vor Neubaugebieten im Außenbereich



GEMEINDE NÜDLINGEN

9

Fre ize i t ,  Kul tur  und Tour ismus

Was gefällt Ihnen besonders gut? 

	▪ Bücherei
	▪ Kneippanlage
	▪ Kulturreihe der Bücherei
	▪ schöne Wanderwege

Was finden Sie negativ? / Was fehlt Ihnen? 

	▪ Jugendraum/Jugendzentrum
	▪ öffentlicher Grillplatz
	▪ „lebendiger“ Dorfplatz
	▪ Veranstaltungszentrum
	▪ Wohnmobilstellplatz
	▪ Kleinkunstbühne
	▪ Konzerte für Jugend
	▪ Radwegführung im Ortskern

Sonstige Anregungen:

	▪ Infotafel/-blatt für/über Veranstaltungen - fester Platz am Rathaus (nicht 
jeder hat Internet)
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Dorfgemeinschaf t  und Daseinsvorsorge

Was gefällt Ihnen besonders gut? 

	▪ viele Vereine, große Auswahl
	▪ Musikvereine + Chöre
	▪ Kindergarten und Schule im Ortskern

Was finden Sie negativ? / Was fehlt Ihnen? 

	▪ in nächster Zeit Ärztemangel
	▪ Funklöcher
	▪ Hausärzte mit moderner Ausstattung (z.B. Kommunikation)
	▪ Kommunikation zwischen Kindergarten und Schule (bauliche Nähe)

Sonstige Anregungen:

	▪ (Teil-)Reservierung freier Wohnungen der neuen Altenwohnungen für Nüd-
lingen (per Warteliste o.ä.)



GEMEINDE NÜDLINGEN

11

P R Ä S E N TAT I O N
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I M P R E S S I O N E N
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